
Immer wieder Freitags -
besuchen wir unserern Fi-
nanzminister Helmut Lins-
sen in seinem Ministerium.
Also auch heute.

Wir wollen weder Kaffee noch
Kuchen  und schon gar kein
nettes Gespräch. Wir erinnern

ihn  an seine Pflicht und Schul-
digkeit. Wir fragen: Herr Minis-
ter, was haben Sie in dieser
Woche getan, damit wir
Tarifverhandlungen aufneh-
men können? 
Damit auch der Minister  end-
lich versteht, dass das Runde
in das Eckige muss,  also der 

Weg für Tarifverhandlungen
frei gemacht werden muss,
machen wir unsere Forde-
rungen symbolisch und aktus-
tisch mit einem kleinen
Fußballspiel deutlich. Frei
nach dem Motto: 
Wer kein Tor schießt, ist ein
Toor!

Auch das Wochenende for-
dert unseren vollen Einsatz.
Zumindest am Samstag.
Sowohl die nordrhein-west-
fälische CDU als auch die
SPD  des Landes treffen
sich zu großen Veran-
staltungen. Beide Termine
werden von einem großen
Miedienaufgebot begleitet.
Dies Chance nutzen wir!

Um 8:45 Uhr treffen wir uns in
Krefeld an der Seidenweber-
halle. Dort hat die CDA, der

Arbeitnehmerflügel der CDU,
eine landesweite Veranstal-
tung. Erwartet wird auch
Ministerpräsident Jürgen
Rüttgers. Rüttgers hat ein
Gespräch mit Vertretern der
sechs Uni-Kliniken zugesagt.
Anschließend fahren wir wei-
ter zum Landesparteitag  der
SPD nach Bochum. Als Gast
wird u.a. der SPD Partei-
vorsitzende Matthias Platzeck
erwartet.
Unsere Landesfachbereichs-
leiterin  Sylvia Bühler wird auf

beiden Veranstaltungen in
einer Rede vor den Dele-
gierten die Gelegenheit unse-
re Forderungen vortagen.

Freitag, 31. März 2006, 34. Streiktag
www.uni-duesseldorf.de/verdiUKD
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Morgen: Besuch bei den Landesparteien von CDU und SPD

Heute: Kicken für den Tarifvertrag
Tariffreunde UKD gegen Blockade Linssen
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